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Vorbemerkung und Dank

Ein ganzes Buch nur über Kopfbedeckungen, zudem reich bebildert, mag zunächst

den Eindruck erwecken, dieses Thema werde nun in allen möglichen Aspekten und

erschöpfend abgehandelt. Doch ist das Thema so vielfältig und facettenreich, dass

Einschränkungen gemacht werden mussten. So konzentriert sich die Darstellung auf

die bürgerlich-städtische Mode in Basel vom späten Mittelalter bis zum 20.

Jahrhundert. Regionale Trachten, militärische und berufskennzeichnende

Kopfbedeckungen können nur am Rande erwähnt werden. Es ist die Absicht dieser

Arbeit, in gut lesbarer Form die vielfältigen Aspekte dieses Themas aufzuzeigen und
verstärktes Interesse an der Kostümgeschichte zu wecken. Alle damit verbundenen

Fragen beantworten zu wollen, wäre im Rahmen dieser Publikation ein zu hoch

gestecktes Ziel. Wie intensiv und ergebnisreich gezielte Forschungen zu
Einzelaspekten des Themas sein können, zeigt der Beitrag von Sara Janner am Ende dieses

Bandes auf.

Viele haben mit Hinweisen, Anregungen und konstruktiver Kritik diese

Publikation unterstützt, vor allem die Mitglieder der Kommission zum Neujahrsblatt
der GGG, im besonderen Beatrice Alder, Dr. Ulrich Barth, Dr. Elfriede Belleville Wiss,

Dr. Urs Breitenstein, Pierre Felder, Dr. Letizia Heyer-Boscardin, Doris Tranter und
Dr. Franz Wirth, denen daher mein besonderer Dank gilt. Ausserdem möchte ich
Dr. Yvonne Boerlin-Brodbeck, Dagmar Buser und Dr. Franz Egger für Hinweise und

Unterstützung danken sowie Peter Portner für zahlreiche, eigens für diese Publikation

angefertigte Fotos.

Margret Ribbert
Dr. phil., Konservatorin
Abteilung Angewandte Kunst
Historisches Museum Basel
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